2.6 |Flucht- und Rettungswege, Notausgange Eel i eI 5
Nr. | Prafkriterium ja/ nein | Rechtsgrundlagen |Handlungs- | Bemerkungen / Mal3hahmen Realisierung
Schutzziel bedarf Wer / Wann
1 | Sind Fluchtwege und Notausgénge in aus- ArbStattVv
reichender Anzahl und erforderlichen BASchulR
Abmessungen vorhanden?
2 | Fuhren Fluchtwege und Notausgdnge moglichst ArbStattVv
auf kurzem Weg ins Freie oder in einen
gesicherten Bereich?
3 | Sind Flucht- und Rettungswege sowie ArbStattVv
Notausgange nicht eingeengt oder verstellt?
4 | Sind fur jeden Unterrichtsraum in demselben BASchulR
Geschoss zwei voneinander unabhangige
Rettungswege vorhanden?
- ausgenommen sind ein- und zweigeschossige
Schulen mit weniger als 300 m2 Geschoss-
flache im Obergeschoss
5 |Sind in Fachrdumen mit erhéhter Brandgefahr GUV-V S1
(z. B. Chemie, Werken) mindestens zwei
sichere Fluchtméglichkeiten (Turen, Notaus-
stiegsfenster) vorhanden?
6 | Sind die Fluchtwege und Notausgange deutlich ArbStattVv
und dauerhaft gekennzeichnet ASRAl1.3
(langnachleuchtende Kennzeichnung oder GUV-V A8

Sicherheitsbeleuchtung entsprechend BA-
SchulR)?

Betrieb flr Bau und Liegenschaften M-V

Unfallkasse M-V




2.6 |Flucht- und Rettungswege, Notausgange EEETRENE S DEWI &
Nr. | Prufkriterium ja/ nein | Rechtsgrundlagen | Handlungs- | Bemerkungen / Mal3inahmen Realisierung
Schutzziel bedarf Wer / Wann
7 | Schlagen Tiren von Notausgangen und Tiren ArbStattVv
im Verlauf von Rettungswegen in Fluchtrichtung GUV-V S1
auf? BASchulR
- Turen von Unterrichtsraumen mit mehr als 40
Benutzern oder mit erhdhter Brandgefahr
missen in Fluchtrichtung aufschlagen
8 | Lassen sich Turen von Notausgangen und ArbStattVv
Turen im Verlauf von Rettungswegen von ASRA 2.3
innen ohne besondere Hilfsmittel jederzeit
leicht 6ffnen?
9 | Sind selbstschlieBende Rauch- und / oder ArbSchG
Brandschutztiren funktionsfahig? GUV-V Al
Werden Rauch- oder Brandschutztiiren nicht
blockiert, z. B durch Keile?
10 |lIst fur den Gefahrenfall ein Flucht- und ArbStattVv
Rettungsplan aufgestellt worden? GUV-V A8
DIN 4844-3
Ist der Plan aktuell, tbersichtlich und
ausreichend grof3 (mind. A3- Format) und wur-
den bei
der Erstellung die Gestaltungsgrundsatze
beachtet?
11 | Hangen Flucht- und Rettungsplane an ArbStattVv
geeigneten Stellen und lagerichtig aus? GUV-V A8
DIN 4844-3

Betrieb flr Bau und Liegenschaften M-V

Unfallkasse M-V




	Bearbeiter: 





	Datum: 
	ja  neinSind Fluchtwege und Notausgänge in aus reichender Anzahl und erforderlichen Abmessungen vorhanden: 
	Handlungs bedarfArbStättV BASchulR: 
	Bemerkungen  MaßnahmenArbStättV BASchulR: 
	Realisierung Wer  WannArbStättV BASchulR: 
	ja  neinFühren Fluchtwege und Notausgänge möglichst auf kurzem Weg ins Freie oder in einen gesicherten Bereich: 
	Handlungs bedarfArbStättV: 
	Bemerkungen  MaßnahmenArbStättV: 
	Realisierung Wer  WannArbStättV: 
	ja  neinSind Fluchtund Rettungswege sowie Notausgänge nicht eingeengt oder verstellt: 
	Handlungs bedarfArbStättV_2: 
	Bemerkungen  MaßnahmenArbStättV_2: 
	Realisierung Wer  WannArbStättV_2: 
	ja  neinSind für jeden Unterrichtsraum in demselben Geschoss zwei voneinander unabhängige Rettungswege vorhanden ausgenommen sind einund zweigeschossige Schulen mit weniger als 300 m² Geschoss fläche im Obergeschoss: 
	Handlungs bedarfBASchulR: 
	Bemerkungen  MaßnahmenBASchulR: 
	Realisierung Wer  WannBASchulR: 
	ja  neinSind in Fachräumen mit erhöhter Brandgefahr z B Chemie Werken mindestens zwei sichere Fluchtmöglichkeiten Türen Notaus stiegsfenster vorhanden: 
	Handlungs bedarfGUVV S1: 
	Bemerkungen  MaßnahmenGUVV S1: 
	Realisierung Wer  WannGUVV S1: 
	ja  neinSind die Fluchtwege und Notausgänge deutlich und dauerhaft gekennzeichnet langnachleuchtende Kennzeichnung oder Sicherheitsbeleuchtung entsprechend BA SchulR: 
	Handlungs bedarfArbStättV ASR A13 GUVV A8: 
	Bemerkungen  MaßnahmenArbStättV ASR A13 GUVV A8: 
	Realisierung Wer  WannArbStättV ASR A13 GUVV A8: 
	Bearbeiter_2: 
	Datum_2: 
	ja  neinSchlagen Türen von Notausgängen und Türen im Verlauf von Rettungswegen in Fluchtrichtung auf Türen von Unterrichtsräumen mit mehr als 40 Benutzern oder mit erhöhter Brandgefahr müssen in Fluchtrichtung aufschlagen: 
	Handlungs bedarfArbStättV GUVV S1 BASchulR: 
	Bemerkungen  MaßnahmenArbStättV GUVV S1 BASchulR: 
	Realisierung Wer  WannArbStättV GUVV S1 BASchulR: 
	ja  neinLassen sich Türen von Notausgängen und Türen im Verlauf von Rettungswegen von innen ohne besondere Hilfsmittel jederzeit leicht öffnen: 
	Handlungs bedarfArbStättV ASR A 23: 
	Bemerkungen  MaßnahmenArbStättV ASR A 23: 
	Realisierung Wer  WannArbStättV ASR A 23: 
	ja  neinSind selbstschließende Rauchund  oder Brandschutztüren funktionsfähig Werden Rauchoder Brandschutztüren nicht blockiert z B durch Keile: 
	Handlungs bedarfArbSchG GUVV A1: 
	Bemerkungen  MaßnahmenArbSchG GUVV A1: 
	Realisierung Wer  WannArbSchG GUVV A1: 
	ja  neinIst für den Gefahrenfall ein Fluchtund Rettungsplan aufgestellt worden Ist der Plan aktuell übersichtlich und ausreichend groß mind A3Format und wur den bei der Erstellung die Gestaltungsgrundsätze beachtet: 
	Handlungs bedarfArbStättV GUVV A8 DIN 48443: 
	Bemerkungen  MaßnahmenArbStättV GUVV A8 DIN 48443: 
	Realisierung Wer  WannArbStättV GUVV A8 DIN 48443: 
	ja  neinHängen Fluchtund Rettungspläne an geeigneten Stellen und lagerichtig aus: 
	Handlungs bedarfArbStättV GUVV A8 DIN 48443_2: 
	Bemerkungen  MaßnahmenArbStättV GUVV A8 DIN 48443_2: 
	Realisierung Wer  WannArbStättV GUVV A8 DIN 48443_2: 


